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Endlich Einigung !!!

Nach   über  einjährigem nervenzehrendem
Gerangel um die Übernahme des Bundes-
beschlusses  vom Juni  2008 gelang heute
endlich  eine  Einigung.  Der  Vorschlag  der
beiden  externen  Vermittler  fand  die  erfor-
derliche Dreiviertelmehrheit und ermöglich-
te das Ende eines Tarifkonflikts, der am 28.
Mai  2009  zahlreiche  Mitarbeiterinnen  aus
dem  gesamten  Gebiet  der  Regionalkom-
mission  Ost  zu  einer  eindrucksvollen  De-
monstration veranlasst hatte. 
Im Vergleich  mit  dem nicht  mehrheitsfähi-
gen  Vermittlungsvorschlag  des  internen
Vermittlungsausschusses  bedeutete  der
Vorschlag der externen Vermittler für beide
Seiten die Notwendigkeit, bisherige Positio-
nen zu verlassen und sich anzunähern.
Für  die  Mitarbeiterseite  sind  die  fehlende
zusätzliche Einmalzahlung als Kompensati-
on  für die über einjährige Verspätung der
Übernahme des Bundesbeschlusses sowie
die  fehlende  Vereinbarung  zur  vollständi-
gen  Ost-West-Angleichung  sehr  schmerz-
hafte Zugeständnisse.

Ergebnis Tarifgebiet West

� Ab 1. Juli 2009 wird die Vergütung
um  einen  Sockelbetrag  von  50  €
(Teilzeitbeschäftigte  anteilig)  und
anschließend um 1,6% erhöht.

� Für  Juli  2009  wurde  eine  Einmal-
zahlung  in  Höhe  von  225 €  (Teil-
zeitbeschäftigte  anteilig)  verein-
bart,  die über einen zeitnahen An-
trag nach    § 11 der AK-Ordnung
an  die  Regionalkom-mission  Ost
gestundet werden kann.

� Ab 1. September 2009 wird die Ver-
gütung um 2% erhöht

� Ab 1. September 2010 wird die Ver-
gütung um 1% erhöht.

� Die  wöchentliche  Arbeitszeit  bleibt
unverändert

� Für  die  Ausbildungsvergütung  gilt
ab dem 1. September der Bundes-
mittelwert.

Ergebnis Tarifgebiet Ost

� Ab 1. Juli 2009 wird die Vergütung
um einen  Sockelbetrag  von  50  €
(Teilzeitbeschäftigte  anteilig)  und
anschließend um 4% erhöht.

� Für  Juli  2009 wurde eine  Einmal-
zahlung in  Höhe von 225 € (Teil-
zeitbeschäftigte  anteilig)  verein-
bart, die über einen zeitnahen An-
trag nach    § 11 der AK-Ordnung
an  die  Regionalkommission  Ost
gestundet werden kann.

�  Ab 1.April 2010 wird die Vergütung
um 2% erhöht.

� Ab  1.  September  2010  wird  die
Vergütung um 1% erhöht.  

� Die wöchentliche Arbeitszeit  bleibt
unverändert.

� Für  die  Ausbildungsvergütung  gilt
ab dem 1. September der Bundes-
mittelwert -5%.
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